
die Objektivıtät seiner Ausführungen überzeugt. Führende Gestalten w1e der
Gründer Amrhein der der Retter ın kritischer Zeıt, Abt Ildephons Schober,
werden plastısch herausgearbeitet. Gründung und Entwicklung der einzelnen
Missionen SOWI1E weıterer Abteien werden ‚WdI uUurz berührt, ber ohl 1mM

ausführlicher behandelt werden.
Kuür dıe Geschichte des deutschen 1ss1ıonNswesens MU: das Werk als bedeu-

tender Beıtrag gewerte werden. Er ıst wichtiger und interessanter, weiıl
gerade jene eıt behandelt wiırd, Deutschland Kolonijalmacht wurde un:
ın dıeser Sıtuation das christliche Deutschland stärkerer Missionsarbeit autf-
gerufen Wa  F3 Am Beıispiel der Missionsbenediktiner VON St Ottilien wiıird mıt
wıssenschaftlicher Gründlichkeit gezeı1gt, dafß 1M damaligen Deutschland nıcht
NUur großmütige Glaubensboten gvab, sondern auch, daß S1E nıcht Mission 1n
Übersee hätten treiben können, WEeENN sS1€ sich nıcht den staatliıchen Forderungen
angepaßt hätten. ber nıcht verkennen, dafß sS1C 1Ur deswegen aten,

dıe relıg1ösen Ziele erreichen. Die Studien VO  - DAMMERTZ unter-
streıichen wichtige Anlıegen der Geschichte VO  w} St Ottilien:;: die zweiıte (über die
Leitgedanken 1n den Konstitutionen) dürifte allen, die der inneren Erneuerung
unserer Missıonsgesellschaften interessiert sınd, wertvolle Anregungen bieten.
Das Werk mıt seinem gediegenen Inhalt, ber auch selner vorzüglıchen Auf-
machung, ist nıcht 1Ur en würdiges Geschenk für den derzeitigen Erzabt, SON-
dern auch für dıe Kongregation un:! die SaANZC Missıionswissenschaft.

Würzburg Bernward Wılleke OFM
Ruf, alther (Weltmission ın der G((emeinde. Neue Modelle M Welt-
mı1ssıon heute, 43/44). Kv Missionsverlag/Stuttgart 1971, 79 S 4,80

Mit dem Untertitel „Neue odelle“ wird der Inhalt der Broschüre SCNAUCTK
umschrieben. RuUrF hat aus der Sıicht der evangelischen Gemeinde Erfahrungs-
berichte, Aktionsprogramme eic. ZU 1 hema Weltmission gesammelt un: 1äßt
S1e Von den Initiatoren beschreiben. Jeder, der die KErstarrung 1ın den Gemeinden
verspurt, iragt nach ihrer Verlebendigung, nach ihrer Sendung; iragt, W1E
ihr Glaube den Herrn Werken, und dıe Werke wıeder ZU W achstum 1mM
Glauben werden können. Hıer bietet die vorlıegende Broschüre gute Hıltfen:
Gottesdienstmodelle für Erwachsene un! Kınder, Predigtvorschläge, Anregungenfür Missıionstagungen un! Missıonswochen: werden Aufgaben genannt, dıie
1n katholischen Gemeinden der Pfarrgemeinderat bzw. der Sachausschuß Mission,
übernehmen ann. Es werden Fragen ZUTr Übernahme einer Patenschaft be-
sprochen, wird die Bedeutung des Buches ber die Mission herausgestellt; das
öOkumenische Modell der „Aktion MIS wiıird beschrieben. Der weıteren han-
tasıe, angepaßt den ortlichen Gegebenheiten, werden viele Anregungen gegeben,
einschließlich trefflicher Literatur. Der Pfarrer, der Mission ZUT durchlaufenden
Perspektive seıner Pfarrarbeit machen möchte, wiıird diese AÄnregungen naufgreifen. Ergänzungen ZUT vorlıegenden Broschüre waren allerdings denkbar
auf dem Sektor der Öffentlichkeitsarbeit, auftf dem Gebiet dessen, W as Ina:  =] „Mis-
S10N ın sechs Kontinenten“ nennt, un: schließlich auf dem fast vollkommen -
bebauten cker des teed back Hier empfindet 199028  - deutlichsten den Mangel,mi1ssionarische Aktivitäten ın der Gemeinde VOT dem Irend der Eınbahn-
straße bewahren.
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